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Zeversches Wochenblatt

Rr. 37. Sonntag, den 6 . März L87«
Obrigkeitliche Bekanntmachungen

Es sind neuerdings außer den bereits gegenwärtig
zum Verkaufe gelangenden Wechsel-Apoints noch Wech¬
sel - Stempelmarken und gestempelte Wechsel - Blankets
zumStempebBetrage von 22 ' /, Sgr . ausgegeben wor¬
den, welche bei den Postanstalten in Oldenburg , Jever,
Barel , Brake, Cloppenburg , Delmenhorst und Wilhelms¬
haven zum Verkaufe bereit gehalten werden.

Oldenburg, den 24. Febr . 1870.
Der Ober -Post-Director.

Starklof.
DK Lieferung des DecksanveS für dir Kiinker-

strecken auf den Chausseen des Bezirks Jever, soweit
solche i» der Marsch liegen , soll für die 3 Jahre 1870,
1871 und 1872, und zwar in 10 Abtheilungen, den
Mrterstreckm entsprechend, verdungen werden . Die
Bedingungen, wonach die Lieferung zu beschaffen ist,
find bei Böntje zum Jeverschen Zollhaus», bei Tad»
dicken zum Wrißensloh und bei Joh . W. Janffsn zur
AuSkündigerei zu Jedermanns Einsicht auSgelegt,
können aber auch beim Oberbauinspektor Hullmann
zu Jever und beim Chauffecausseher Ahlrichö zu Sande
eingesetzt« werden.

Annehmelustigr werden nun hiemiitelst aufgefor-
dert, ihre Offerten bis zum 12 . März d . I . einschließ¬
lich bei der Unterzeichneten Direktion schriftlich und
portofrei einzurtichen.

Oldenburg , 1870 Februar 24.
Weg » und Wasserbau-Direktion.

Roth.

_ _ _ _ _ RteS.
Die Herstellung der Besandung für die Reuende-

Hooksieler Chaussee in der cirra 842 Ruthen ( L 10
Kuß) langen Strecke vom Ende deS fertigen Chaussee-
dammi jenseits Hölle bis Fedderwarden soll in 2
Abtheilungen jetzt schon auövrrdungen werden , damit
die Annehmer rechtzeitig ihre Einrichtungen treffen
können . Die speziellen Bedingungen, wonach die Be¬
sandung zu bejchaffen ist , sind zu Jedermanns Ein-
ßcht in HinrichS Wirthshause zu Fedderwarden und
in Lnaak ' S Wirthshause zu Schaar auSgelegt, können
aber auch bei dem LezirkSbaumeistrr in Jever ringe¬
sehen werden.

Annehmelustigr wrrden nun hiemiitelst ausgefor-
d«rt, ihre Offerten bi» zum 12 . März d. I . bei der
Unterzeichneten Direktion schriftlich und portofrei ein-
jureichtn.

! Oldenburg , 1870 Februar 28.
s Weg - und Wasserbau -Direktion.

! i Roth . _
^ _ RteS.

Zur Prüfung derjenigen Militairpflichtigen aus
Herzogthum Oldenburg , welche sich zum einjährig

Freiwilligen-Dienste gemeldet haben, sind folgende Ter¬
mine festgesetzt:

Donnerstag , den 17 . März d. I .,
für diejenigen aus den Aemtern Oldenburg , Elsfleth,Berne, Delmenhorst , Westerstede, Friesoythe und Varel
und den Städten Oldenburg und Varel.

Freitag, den 18 . März d. I .,
für diejenigen aus den Aemtern Brake, Ovelgönne, Stoll-
hamm , Landwührden, Jever, Wildeshausen , Vechta,
Steinfeld, Damme, Kloppenburg und Löningen und
der Stadt Jever.

DiePrüfung findet Hieselbst im Ministerialgebäude
statt und haben sich zu derselben alle diejenigen, welche
nicht bereits den Nachweis der wissenschaftlichen Qua¬
lifikation durch genügende Schul- rc. Zeugnisse geführt
und darauf hin vor dem obigen Termine einen Berech¬
tigungsschein zugefertigt erhalten haben, an den gedach¬
ten Tagen Morgens 8 Uhr einzufinden.

' Oldenburg , 1870 Februar 26.
Prüfungskommission der Freiwilligen zum einjährigen

Militairdienste.
von Wülcknitz , Mutzenbecher,

Major. Regicrungsrath.

Erledigung.
Mein Antrag vom 24 . Novbr. v. I . , betreffend

Festnahme und Zuführung der Elise WillmS auS Olt¬
mannsfehn, ist erledigt.

Barel, 1870 März 2.
Der Staatsanwalt:

F. d.
Hemke n.

Kühle.
Straßenbeleuchtungstabelle

für den Monat März 1870.
)atum.
März

Datum.
März Phase. Zeit.

Abends
1.

M 6V. - 11^ 6'/. - 11

16. —

2.
3.

17.
18. G

4. 19. 7V. - 10
5. 6V. - 11 20. 7V. - 11
6. 6'/. - 11 21. 7V. - 11
7. 6'/, - 11 22. 7V. - 11
8. 23. 7V. - 11
9. 24. C 7 -/. - 11

10. 25. 7V. - 11
11. A - 26. 7 >/. - 11
12. — 27. 7V. - H
13. — 28.
14. -— 29. 7'/, - 11
IS. — 30. 7V. - H

31. 7V.- N
Jever, S . März 1869.

Der Stadtmagistrat,
v. Harten.



Conmrs -Proclaimu
Wid« Ae » La«f« a«w « A G «H» irG LA. Setz«

rrnS zu Eristkrmmflek ist «« 2. - kbou« 1870 Schuk»
den halber der ConrurS erkannt , zu dessen Ausführung
unter Ausruf der durch Proclam vom 7 . d . M. an»
gesetzten Termine nachstehende neue Termine angesetzt
werden:

I . auf den
20. April 1870

zur Angabe aller aus irgend einem Grunde ent¬
standenen Forderungen , Ansprüche oder zur Compen¬
satio« geeigneten Gegenforderungen an den Gemein¬
schuldner, sowie aller dinglichen Rechte oder Se¬
parationsansprüche , bei Strafe teS Ausschlusses
von diesem Concurseund bei Verlust der dinglichen Rechte
und Separationöansprüche. Die Angaben müssen
durch einen bei dem UnterzeichnetenGerichte zugrlas»
senen Anwalt schriftlich eingereicht, können aber auch,
wenn der Werth der anzugrbenden Ansprüche die
Summ « von 75 Thlr . nicht übersteigt, mündlich zum
Protokolle gemacht werden. Der Anwalt wird durch
de» Austrag zur Angabe zugleich zur sonstigen Ver¬
tretung dev GewaltgeberS tm Concuröverfahren und
zur Abgabe aller darin erforderlichen Erklärungen
beyvÄmächtigt, vorbehaltlich der Befugniß deS Ge¬
richts, in einzelnen Fällen , nach seinem Ermessen,
die Beibringung schriftlicher Vollmacht zu fordern.
Die zur Begründung der Angabe dienenden BeweiS-
thümer sind derselben, bei Vermeidung der gesetzlichen
Rachtheile, in Original oder in Abschrift beizusügen,

2. aus den
2 . Lum 1870

Morgens 10 Uhr zur Liquidation,
3 . auf den

14. Juli 1870
Mittags 12 Uhr zur Anhörung deS PrioritätS-
urtheilS.

Da dir Affxion der Proclame vom 7 . d . M.
nicht rechtzeitig hat erfolgen können, so ist die Erlas¬
sung neuer Proclame notwendig geworden.

Barel, auö dun Odergerichte, den 28. Febr . 1870.
Claus _

B u nne m » nn.
Immobilie» sind angeblich nicht vorhanden.

Jnnnobil -Verkauf.
Zn ConvocationSsachen

wegen deS von der Wittwe de » weil. HauS-
mannS MinS LiarkS zu Wiardergroden , Anna
Friederike geb . Meiner - , jrtzt zu Jever wohn¬
haft , und der Ehefrau deS ProprietairS Alke
Ulrich Hiller « in Jever, Hiese Margarethe
geb . Meiner - in ass . mar . zu verkaufenden,
zu GottrlS belegenen Landgut - oum perl.,

sollen die in den Prorlamen vom 21 . November v. J.
näher beschriebenen Immobilien am

11 . März d. I.
Nachmittags 4 Uhr in der Wohnung de- GastwirthS
Rudolphi Hierselbst abermals öffentlich zu« Verkauf«
ausgesetzt werden.

Jever, 1870 Februar 18.
Amtsgericht, « btheilung II.

Jürgens.
« lb erS

Vergantungen.
Kraßk achNßkeMM Auftrags werde - ich -m
Dienstage, den 8. März e.»

Vormittags 10 Uhr,
in Gastwirth U . Gerdsrn Hause hiesrlbst:

400 Tonnen seinmehliqe
frostfteie Kartoffeln

nach vorzulegender Prob« öffentlich dem Meistbietend«
verkaufen.

Carolinenflel, den 28 . Februar 1870.
M. G . Ommen,

Auktionator.

Der Herr HauSmann H. H . HayungS z«
senS läßt wegen Aufgebung der Landwirthschastm

9. März d. I.
und nicht , wie früher bekannt gemacht , am N
März d . Z ., Nachmittags 1 Uhr anfangend, in M
bet seiner Behausung

1 dreijährigen dunkelbraunen Wallach,
1 dreijährige braun« Stute,

(beide ohne Abzeichen ),
1 neuniährigen dunkelbraunen Wallach,
1 sechsjährigen FuchS - Wallach,
1 sünjährige Stute,
1 neues Cabriolet, 1 Korbwagen auf Spriy
federn, 2 Ackerwagen , worunter ein neun, I
Erdkarre, 6 complrte Eggen, worunter I iliij,
bruchsegge, 1 ausgezeichneten Pflug , 1 Drch
block, 1 HäckerlingSmaschine, 1 Fruchtwehnm!
Zubehör , 1 Mullbrett, Pfervehalster und Mir,
hänfene Ackerstehlen , lederne Wagrnsirhlen/W
zeuge , Sensen und Sichten,

sodann : Milchgeräthe aller Art, alS : hölzerne «nt
zinkene Milchballjen, Stremtinr , Buttnkm,
Rahmsäffer und Milcheimer, und « aS sich mit»
vorfinden wird,

öffentlich meistbietend auf halbjährig« Zahlung
frrst durch den Unterzeichneten verkaufen. D »S Heil-
Vieh rc . wird im April zum Verkaufe kommen

Kauslirbhaber werden eingrladen.
Hohenkirchen, 1870 Febr . 26.

O l t m a n n S , Amt.

Der Zimmrrmeister F . A . FrerichS zu
kenfiel läßt wegen Auswanderung nach Amerik » ««

10. und I I . März d. I .,
jedesmal Nachmittags 1 Uhr ansangend, in sei«"
Wohnung seine bewegliche Habe , alS:

S Schaafe , 2 trächtige und 3 güste, 2 gut M
wonnrse Fuder Andel, 1 Kleiderschrank , l ^
chenschrank , 1 GlaSschrank, Tische, Etühle, >
holländische Wanduhr, 1 Spiegel und
HauS - und Küchengeräthe,
Milchgrräth : Eimer, 1 auSgeẑ Karne,
1 Wassertrog,

ferner : 1 Borskarre , 1 Mistkarre, Fsrken,
Sensen, Sichten u . s. « ., auch Zimmer- »"' k
Maurergrräthe aller Art, namentlich : I M
gute Hobelbank, Spannfägxn, KtchMW
Zwtogmu rc . rr. ?

öffentlichmeistbietead aus geraum, ZaWmrgSstO



den Unterzeichneten verganten und « erdenKäuflich-
Lebereingeladen.

Hohenkirchen , l870 Febr . 24.
Oltmann » , Auct.

Die Erben de » weil. Zimmermrister» EsrneliuS
tzlanssen Sckhoff zu Sillenstede lassen am

10 . und 11 . März d. I .,
jedeSmal l Uhr Nachmittag » ansangend, folgende Ge»
aenstände öffentlich verkaufen:

ZimmergerLthschaten aller Art, namentlich : 1
komplett» Lake ! mit Scheibenblöcken, 3 Hobel¬
bänke , einige Dutzend verschiedener Hobel, Sä¬
gen (worunter 3 Zug- und 2 Klupp >ägen),
Stangen -, Brust undHandbehrer , Meißel, meh¬
rere « exle, B - ile, Düffel , Hammer, Brechstangen
« . s. « . , allerlei Mauerzeräthe,

ferner : verschiedene » Holz, namentlich : 10 tannene
und 7 eichene Dielen , 14 eichen« Psöste, 19 stark«
Eichenstämme, 1 Eschenstamm , Pappel- und Nuß¬
baumholz u . s. w .,

sodann : 1 führe Kuh,
1 Enterbtest,
1 Sch - ffelmaaß, Sensen, Sichten, Tränkeimrr,
Milchballken, 1 Borskarrr , I Düngerksrre , 2
Dammhecken mit Pfählen re .,
1 vollständiges Bett, 1 silberne Taschenuhr mit
HaaübaiH , 1 gold . Ring, verschiedene tzUt erhal¬
tene MannSkieidungSstücke aller Art (3 Röcke, 4
Hosen , mchrere Westen u . s. w ), 6 leinene Bett¬
laken , 6 do . Kiffrnbühren und sonstige » Leinen»
zeug, 1 Anrichte, 1 Bank, 1 Rahmfaß , 6 Rohr¬
stühle , i Waschmaschine , 1 friesische Wand¬
uhr, 1 Bilance mit Schaalen, 1 Schießgewehr,
1 eis. Theekessel, 1 Keffelhake «, Stetnzeug, ei¬
nig« Kupfer- und Zinngeräthe , 1 kleinen Tops¬
ofen und viele andere Sachen,

auch : 24 Scheffel Rocken.
Kaufliebhaber werde « eingeladen mit dem Be¬

merken , daß am ersten Tage da» Holz und dir Zim-
mergeräthschaftrn, am zweiten Tage aber da» Vieh
und die übrigen Sachen zum Verkaufe kommen.

Sillenstede, 1870 Febr . 23.
_ A . Lie men » .

Weil. A . Dürenberg Wwe. läßt am Freitag, den
11. März d. I .,

Nachmittag» 1 Uhr anfangend , in ihrem Hause zu
Wiarden öffentlich auf Zahlungsfrist verkaufen:

1 complcte Nähmaschine, welche mit Recht al»
eine der beste» empfohlen werde » kann, 1 silberne
Taschenuhr , 1 vollständige» Bebt, 1 ffriesi Wand¬
uhr , 1 Kleiderschrank, 1 eichene neu « Buddelet,
1 eichenen großen Koffer , 2 do . Tische, 2 tan¬
nene Tische , 6 Stück »rue Stühle , Backtrog, 1
zinnerne Kaffeekanne und mehrere zinnerne
Maaße, 1 Gewehr, Rahmsaß , Butterkarne, 4
Eimer , 1 Joch, Torskasten, Fischgarn, 2 Spie¬
gel, Gaölampen , Porzellan, Steinzeug, Schnei-
dereisrn und Scherrcn , eiserne Töpfe, Speck,
Fett, Fleisch , 2 Tonnen Kartoffeln, eine Parthie
Etrckiüben , Wurzeln, eingemachte Gartrnfrüchte
mit Fässern, Harken, Forken, Spaten , Aexte, Beile,
Sägen, Waagschaalen mit Bilancen , neue» Holz
und mehrere Oegenständr.

Zugleich wird noch mit verkauft:
1 sehr gute Wedestelle , mehrere Webekämme,

Spulrad und zur Werkstelle gehörendeSache»,
1 amerikanische Wanduhr , I Kleid,rjchrank, 1
vollE. Bett , 1 Schreibpult , Tische , Stühle , But«
trrkarne , Rahmfaß, 1 Eckschrank , 1 zinnerne
Kaffeekanne, 1 Kumme, 4 Teller, 1 Spinnrad,
1 Scheffel- Maaß , 1 Bor karre u . s. w.
Käufer werden gebeten, ßch früh rinstnden zu

wollen.
A. M. T a d d i k « «.

Wegen Aufgebung der Lanbwtrthschast läßt die
Wittwe de» weil. HauSmann» Eibe Hayen Fvlker»
zu Klein-Ui lShausen am

14. März d . I .,
Nachmittag » präeise 1 Uhr ansangend, in und bet
ihrer Behausung durch den Unterzeichneten auf halb¬
jährige Zahlungsfrist öffentlich meistbietend ver¬
kaufen :

2 gute Arbeitspferde, I trächtige Stute , 1 Hengst¬
füllen, 2 komplett Ackerwagen, 2 Fußpflüge, 1
Radpflug , 3 Eggen, 1 Mullbrett mit Kette , 1
Dreschblock mit Zubehör, I Fruchtweher, I Wa-
genhrbe, 1 Häcksellade , lederne» und hänfene»
Pferdegeschirr, 1 Grabenloth , sowie Sensen,
Sichten, Spaten , Flegel, Gaffeln, Harken , For¬
ken u . f. w.
Bemerkt wird , da- da» Hornvieh rr . rc. am 22.

und 23 . April d. I . öffentlich zum Verkauf kommen
wird.

Kaufliebhaber wollen sich einfinden.
Hohenkirchen, 1870 Febr . 24.

Oltmann » , Auct.
Weil . Hillcrt Behren » Wwe. zu Kl- instrück -ausrn,

Gemeinde Waddewarden, läßt wegen Aufgebung ihrer
Landwirthschaft am

Dienstag, den 15. März,
Nachmittag » 1 Uhr anfangend, in ihrem Hause öffent¬
lich auf Zahlungsfrist verkaufen:

2 Arbeitspferde, nämlich 1 Wallach und 1 Stute,
1 braune » Füllen , 2 Ackerwagen mit Zubehör, 3
Eggen, worunter 1 AufbruchSegge, 1 Schnee- und
1 Ackerschlitten , 1 Wegschlerpe , 2 Dreschblöcke, 1
Fruchtweher mit Sieben, lederne» und hänfene»
Pferdegeschirr, Dreistöcke , Sillzeug«, Pflug- und
Eggeketten, Stirrkrtte , Futterktste, Halfterkrttrn,
Dammhecken und Pfähle, Harken, Forken, Mtst-
haken, Schlötlothe,

auch : 2 Kletderschränke , 1 Balance mit Schaalen, 1
Jagdgewehr und mehrere Gegenstände.
Käufer werden mit dem Bemerken «ingeladen,

daß im Monat April an einem noch näher zu bestim»
menden Tage da» Hornvieh, Milchgeräthschasten re.
zum Verkaufe kommen.

Wiarden . A. M . Taddiken,
Die Wittwe de» weiland SchmirdemeisterS Onke

Hiur. Eden zur Heppenser Kirchreihe läßt am
LS. März d. I .,

Nachmittag » um 2 Uhr anfangend , in ihrer Behau-
sung öff-ntlich meistbietend auf Zahlungsfrist verganten:

1 tiedigr Kuh, 1 Schaaf ; alle zu einer com-
pletrn Schmiede gehörigen HandwerkSgeräthe,
Ambosse, Blasebalg rc., einige 100 Pfund alte»
Eisen;

ferner: 1 Ktaiderfchrauk, l Anrichtr , 1 Lisch, mehrere
Stühle, do . Schildereien, einige complcte Betten



verschiedenes Küchen -, HauS - und Stallgeräth
u. s. w .,

wozu Käufer ringeladen werden.
Wilhelmöhevrn, den 28. Febr . 187V.

H . Meinardu » .
Am Mittwoch , den 16 . März d. I .,

Nachmittags 2 Uhr,
werde ich in deS GastwirthS Pannbackrr Hause
hiesrlbfi:

beste Magdeburger
Kartoffeln

für Rechnung dessen , den eS angeht , auf bmonatige
Zahlungsfrist öff - ntlich meistbietend verkaufen.

Carolinensiel, den 2 . März 1870.
O m m e n , Auctlonator.

Der Handelsmann G . BorcherS auS Eggeloge
bei Westerstede läßt am

Donnerstag , den 17 . März d. I .,
Nachmittags 1 Uhr anfangenv, in Peters WirthShause
hiesrldst

Speck, Schinken , Wurst und Fett
in ansgezeichneter Qualität

öffentlich meistbietend auf geraume Zahlungsfrist durch
den Unterzeichneten verkaufen, und werden Kauslieb-
haber ringeladen.

Hohenkirchen, 1870 März 3.
O l 1 m a n n S , . Auktionator.

Die Wittwe deS weil . HäuSttngS R . H . Hicken
zu Werdum läßt am

23 . März d. I .,
Nachmittags 1 Uhr anfangend, in ihrer Wohnung
die zum Nachlasse ihres weil . Ehemannes gehörenden
Sachen- nämlich:

3 Kommoden, 3 Tische , Stühle , 1 große Stand»
buddelet, 2 Schränke , 1 Eckschrank, Schildrreien,
Eimer und Fässer, Steingut und eiserne Töpfe,
sowie sonstige zinnerne, kupferne und messingene
HauS » und Küchengeräthe, auch Arbeiter» und
Zimmergeräthschaftkn, Pflanzkartoffeln , 2 Schaafe,
« inS mit voller Wolle, und 1 Ziege

öffentlich meistbietend auf geraume Zahlungsfrist durch
den Unterzeichneten verkaufen.

Kaufliedhaber wollen sich rinfinden.
Hohenkirchen, 187 l März 4.

O l t m a n n S , Auct.

Kirchen- Sache.
Am 7 . und 8 . März d. I.

« erde ich in meiner Behausung heben:
Kirchrnanlage, Stolgedühren, Heiligenheuer,
Land» und Ackermiethr.

Sillenstede, 1870 Febr . 28.
3 oh . H . Janssrn, Gastwirth,

KirchenrechnungSführer.

Gemeinde -Sache.
Für Letten « ist Armengeld, II Hebung , und

Hundesteuer am 7 , 8 . und S . März d . I . an

den Unterzeichneten zu zahlen, und zwar Vermiß, «ibi- 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 6 Uhr.TettrnS, Februar 20 . 1870.
S e r tz « n , Ns,.

Notifikationen.
Am Mittwoch , den 9 . d. U.

werde ich eine seltene fette 'werde ich eine seltene fette

schlachten, wovon ich das Fleisch bk-schlachten, wovon ich das Fleisch be¬
sonders empfehlen kann.

Rüsterficl , 3 . März 1870.
Levi M . Hirsch.

Zu verkaufen.
Ein eichener Serretair billig.
Hookflrl, 1870.

A. Reichhel. m , Tischler.

Theater in Jever.
( Unter Direktion von A . BaU)

Sonntag , den 6 . März 1870.
Der böse Geist Lumpaci

Vagabundus,
oder;

Das liederliche Kleeblatt.
Große romantischeZaubrr-Poffe mit Gesang undLmj

in 3 Akten und einem Vorspiel:Der Götter Wettstreit
von A. Nestroy.

Zum Schluß:
Großer komischer Tanz.

Montag, den 7 . März:
Extra-Vorstellung im Abonnement
UM ' Auf vielfachen Wunsch : ^

Zum dritten M - le:
Die relegirten Studenteil

Neueste - Lustspiel in 4 Aufz . von R . Benech.

Dienstag , den 8. März:
Die schöne Klosterbäueck.

Orlginal- Characterbild aus d - m bairischen Hochland
mit Gesang in 3 Akten von Fr . Prüller. Muflkv»»

Prummer.
Zum Schluß:

Neapolitanische Fischergruppeu
in 4 Bildern , dargestellt und arranglrt von Hen»

Carl HaaS.
Mittwoch bleibt die Bühne geschlossen.

, « . » a st
Gesucht.

Auf Ostern oder Mai ein Lehrling oder ein
sell, der dann seine Lehrzeit beendet hat.

Mariensiel . I . Freudenthal,
Zimmermeister.
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La Vtala efteisch -Erlract,
bereitet von

A . BeniteS K Co . in Bnenos -Ayres.
General- Consignatair für den europäischen Kontinent

I . A . de Mot,
Konsul der argentinischen Republik in Brüssel.

Analysirt und approbirt durch die Herren Professoren der Chemie
I . B . Depaire und Th . Jouret in Brüssel.

Mitglieder dev obersten Sanitätö -RatheS in Belgien.
Vollständige Reinheit und ausgezeichnete Qualität garantirt.

Dortheilhast für Haushal¬
tungen , Reisende u . s. w.
Der Prospekt wird auf Ver¬
langen gratis verabfolgt.

WMi Die Unterschriften obiger
Professoren befinden sich

auf jedem Topf.
Fabrik - Zeichen.

Haupt-Depot in Hannover bei Wurrrp H Lehners.
Haupt-Agenten für Hannover, Oldenburg und Bremen.

Detail -Preise.
1 engl. Pfund-Tops

L Tblr. Z. 5 Sgr.
V« engl- Pfund-Tops

ii 27 »/ , Sgr.
Zu haben in den meisten Handlungen und Apotheken.

Detail- Derkauf für Jeder bei den Herren:
_ HosapothekerMüller und_ ApothekerMeents.

V , engl. Pfund-Tops
L THlr . 1 . 20 Sgr.

»/, engl. Pfund-Topf
i> 15 Sgr.

Schlesischer Feuchel-Hönig -Exlract
von Lmil 8-vixrk» in Breslau , als das beste und sicherste Mittel gegen Katarrh , Husten, Heiserkeit, Ver¬
stopfung, Verschleimung, namentlich aber bei Kinder-Ärankheiten als daS sicherste Mittel, bekommt man allein
Scht bei A . G . Andres in Jever.

_ An noch nicht vertretenen Orten werden soliden, auf Referenzen gestützten Firmen Niederlagen übertragen.

Epileptische Krämpfe(Fallsucht)
heilt brieflich der Spezialarzt für Epilepsie Doctor ü . llilliscll in Berlin,
_ Mittelste 6. — Bereits über Hundert grh - ilt.

Diesen Sommer kann ich noch zwei Berster in
Weide annrhmen.

Fedderwarden, den 3. März.
Wilhelm Popken.

Auch habe noch zwei trächtige Schafe zu vrr»
kaufen. Der Obige.

DaS zum Nachlasse deS weil. Schuhmachers A.
T. Tobe» zur Waddewarder-Sietwendung gehörige,
daselbst brlegenr Hau« mit ra . V, Zück Gartengrund
ist noch auf I Jahr , vom 1 . Mai 1870 bis dahinl871 , zu vermiethrn.

Pachtlustige wollen sich an den Unterzeichnetenwenden.
Jever, Steinstraße.

._ I . D a m m a n n.
Verlangt. Auf sogleich I Großknecht und

auf Mai I Groß - und 1 Kleinknecht.
I . A > Behren» in Barkel.

Zu Kauf gesucht.Ein fehlerfreies , kräftiges Pferd , welche- sich al-
steilpfnd eignet.

Hovkstel . Bakenhus,
Obrr-Grenz-Kontrol . «. i.

Aus Waddewarden.
Den Löwen , denen seit mehreren Jahren d e

Mähnen abhanden gekommen, scheint jetzt wieder d - r
Kamm zu wachsen und wünsche dazu bestes Gedeihe»,
damit die Tr !rolore sobald nicht wieder auf Halbmast
heruntergehißt zu werden braucht.

Die Herren Actionaire der
Oldenburger Versicherungs-

Gesellschaft
werden hierdurch zu der am Mittwoch, den 30 . März
d. I ., Nachmittags 4 Uhr, im Saale der Union,
heilige Geiststraße Nr. 3 Hierselbst, stattfindenden
ordentlichen Gencral -Versammlung ergebenst «ingrla-
den und zugleich gebeten , die Prüfung ihrer Legiti¬
mationen an demselben Tage zwischen 2 und 4 Uhr
Nachmittags in unserem GeschäftSloral«, Langestraßr
Nr. 94, vornehmen zu lassen.

Oldenburg , den 2. März 1870.
Oldenburger Versicherungs-Gesellschaft.

Die Direktion.
Zu verkaufen. 1 seltrS Schwein und 2 gut«

Arbeitspferde, 7 Jahre alt, bei
I . S . Behrens in Barkel.



Schönen dicken
Futterhonig

bei A. G. Andres
Jever, St . Annenstraße.
Unterzeichneter beabsichtigt nachdenannre Gegen»

stände gegen baaresZahlung unter der Hand zu verkaufen:
2 vollständige neue Betten, 1 Stück Leinewand,
57 Ellen lang , verschiedene Torten » und Choco»
lade»Form « n , 1 Fruchtpresse, verschiedene große und
kleine Tvrtenschachteln, I tannene Commode , 1
neues Damast -Tischgrdeck mit 12 Servietten, ver»
schieden» andere Tischgedecke und einige Kupser-
sachen.
Kauflirbhaber werden ersucht, sich zum Unter¬

zeichneten zu bemühen, um zu unterhandeln.
Jever, 1870 März 5.

F . S o l a r o.
Ich habe an der Chaussee bei Äopperhörn, in der

Nähe von Wilhelmshaven , mehrere

Bauplätze
zu verkaufen, und wollen hierauf Reflertirende sich an
mich wenden.

Reuenderaltengroden ._ I O Tjarks»

Verpachtung.
Ich habe auf Mat noch zu verpachten:

1 . LaS von der Wittwe Westrrmann zur Zeit be»
wohnte, am Tettenser Tiefe delegene Wohnhaus
mit dem dabei befindliche » großen Garten, dem
Hrn. Justizrath Jürgens gehörend,

2 . die von 8 . W . Bohnrnkamp bewohnte Wohnung
in dem an der Ärummellcnbogen- Straß « hieselbsi
belegenen Wohntzause , demselben gehörend.

Pachtliebhaber werden ersucht , sich baldigst an
mich zu wenden.

Jever, 1870 März 4.
v . Cölln.

Möbel
Laaer

von !
'

Koch 8 Oetken.
Unser vollständig assortirtes Lager,

sowohl von selbstverfertigterr , als
auch von fremden Möbeln , von der
elegantestenbis zur einfachsten Sorte,
halten wir einem hiesigen wie aus¬
wärtigen Publikum bei billigster
Preisstellung bestens empfohlen.

Auch sind Spiegel in allen Sor¬
ten vorräthig.

Jever , 1870 Febr.
Gesucht.

Malergesellen können bri gutem Lohn dauernd«
Beschäftigung erhalten.

Wilhelmshaven , den 3. März 1870.
I . Nt. Popkerr.

k * Z
* . ..

licher Wirk»
grgmTrlM
der V«d.»
uttgS - Org^

haöituch
Stuhlde,

. -iFMZKM schwerde >r
Bleichsuch
Blutleere,

Hämorrhoid,
und

zu Giqk «ß
Scrophll,,

DaS Weg
Pastille», j>

welchen dH
Salze aus einem Litre Rakoczi enthalten , kostet 1
Kr. ---- 8 ' /, Sgr . Nur allein Lcht in Jever h
Hoiapotheker A . Müller . ^

Kgl . Baier . Mineralwasser -Versendmigj
Empfehle zur bevorstehenden Frühjahr- ,

die verlchirdrnen Sämereien, alS:
rothen und weißen Kleesameu,
gelben Steinklee,
Tannen - (Wund -) und Bienen -Hi

Kleesamen,
ferner:

ächt schottischen Raygrassame«,
„ italienischen öo .,

franz . und deutschen do .,
r, ThymotheegraS - do .,
„ Honiggraö - do .,
„ Knäuel - und Fiorin - öo . u . m. a. S,

aus den bedentendsten «mb billigsten
bezogen . Die meisten Sorten habe vvrräthiz ««!
dir mir f elenden Sorten kann in kürzester Ziitlld
fern, wobei per comptant de« kleinsten Nutzen brecht

Ersuche die Herren Oekenomen, bei Bedarfs
ge älligst Aufträge zukommen lassen zu wollen.

Barel , Waisenhausstraße.

_ M. F . Funk.
Gegen hypothekarische Sicherheit sind z» »d

legen:
im März 160 Thlr. Cour. Schortens» Koch

kapital,
tm April 378 Thlr. Cour . Schortens » §-»ch

kapital , !
im April 41 Thlr. Cour . Schortenser Schuld» k

kapital , f
im Mai 43 Thlr. Cour . Schortens» Sch^ l

dienstcapilal, s
im Mai 108 Thlr . Cour. Schortrns» 5«»j^

kapital ; !
man hat sich deshalb an den Kirchenrath und SN
Vorstand zu wenden. i

SchortrnS, Febr . 25 . 1870.
_ B . B . Gerde « , Rchk l

DaS Hau» der tzANtwe Mennen an der HchiH
'e

zaunstraße htefelbst ist auf Mai d. I . noch j»
pachten.

Jever, 1870 Febr.
K l e t s ch e



Lriginal-5raal8-Mämien-Loose
find gesetzlichr« spielen erlaubt.

100,000 Thaler
Lriginal-Sraals-Prämlen -Loose

ist derHauptgewinn der von der freien Stadt
Hamburg errichteten und garantirten

großen Gekdverloosurrg,
überhaupt aber 28,900 Gewinne von Thlrn:
1 s 160,660 , I s 60,000 , 1 a 40,600 , I s
20,060 , 1 s 16,000, I « 12,000, 1 a l 0,000,
2 a 8000 , 3 » 6000, 3 « 4800, 5 s 4000, 5
s Z200, 7 «, 2400, 21 a 2000 rc . rc.

Die sehr beliebte und vortheilhafte Geldver-
loofung erfreut sich eines sehr grvßm Zuspruchs
und mache daher Jedermann darauf aufmerksam,
wenn er di« günstige Gelegenheit, sein Glück zu
versuchen, nicht ohne Bortheil vorübergrhen lasier,
will , sich an daS Unterzeichnete , mit dem Ver¬
kauf betraute GroßhandlungöhauS zu wenden,
wo jeder Auftrag prompt und zur vollen Zufrie¬
denheit auSgrführt wird . ZirhungZpiäne werden
jeder Bestellung gratis beigegeben und nach je¬
der stattgefundenen Ziehung jcklrm Betheiligten
umgehend die Ziehungsliste übermittelt.

Da schon am 20 . d . M. di« Ziehung beginnt,
werden gegen Einsendung- Posteinzahlung oder
Nachnahme des Betrages für
1 ganzes Origin. - StastS -PrämienlooS 2 ^ — ?gr.
1 halbes ^ » » 1 «e „
l viertel » » » » »
alle Aufträge sofort auSgrführt.

Man beliebe sich baldigst und vertrauensvoll
zu wenden an

Joh . Egon W . Kaura.
Sank- unä UevliskIxesvIlLlt in llamdurx.

Gesucht.
Um Ostern Äer Mai ein Lehrling.
NeuheppenS, 1870 März 1.

G . BorcherS,
Schuhmacher.

Die internationale Akademie für Handel und
Industrie in Paris hat der Chocoladen- und Zucker-
waarenfabrik von Franz Stollwerck u . Söhne
in Köln die goldene Medaille zuerkannt ; eö ist dies
dir höchste Auszeichnung, welche bis jetzt in dtchrr
Branche rrtheilt «urd«..

Gesucht.
Zimmer» und Maurergesellen können sogleich und

um Mai bet Neubauten Arbeit erhalten bei
Jnhausrrsirl,_ Diedrich F Eiler » .
Einige Aecker zu Gartenfrüchten hat noch zu

vermiethen
Jever._ G . D . K o ch.
Ach beabsichtige von meinem an Wilhelms¬

haven grenzenden Landgut» in der Nähe deö Bahn-^ Bauplätze
zu verkaufen.

Bant, 1870 Februar.
Wwr . Server.

Gesucht.
Auf sofort «in Gesell und um Ostern oder Mai

« in Lehrling.
Sande, 24 . Februar 1870.

D . HarmS
Gchmirdemeister/

Gesucht.
Auf sofort rin geübter Zimmer- und Maurergesell

auf'S ganze Jahr.
BübbeaS , den 23 . Februar 1870.

_ _ _ E . B . H i n r i ch S.
Ab Lagerplatz zu Ogenbargen , an der

Chaussee nach Wittmund , sind noch ca.
Mauersteine j beste
Klinker ^ Sorten

billig abzugeben.
weil . Senator Kanngiesser Erben.

Aurich, 1870 Febr . 22. _
Meinen einstimmig als schön und stark ange»

köhrten vierjährigen

He » B,
abstammend vom zweimal präMiirtcn Hengst »Avlson"
und rimr besten Stute , empfehle ich als Beschäler.

Deckgrld für die Stut -, wenn sie tragend , 5 Thlr.
Gold, wenn güst, 3 Thlr. Cour.

Neuwarsen , 1870 F -br. 23.

_ G . W . Dudden.
Zu verkaufen:

Sehr seines Schmalz ä Pfd . 8 gs., dicken geräu¬
cherten Ammerländisch- n Setten- Speck ä Pfd. 8 gf.,
frische süße Messina-Apfelsinen, frische Succade , sowie
andere feine Gewürze, Caff. e 'S in verschiedenen Sorten,
frische Corinthen und Rosinen, Thee'S in verschiedene»
Sorten . Auch - halte mein Lager von

Spirituosen und Liqueuren
bestem empfohlen.

Sande . G . Eugelhaupt.

Petroleum '^.
'
.
""7"

Confirmaüons -Gedenkblätler
rmpsehlen in verschiedene » Ausgaben

M e ttcker u . Söhne,
Buchhandlu ng in Jever._

2Ö0ÖHlr . Sold « erden, im Monat April d.
Z. zu empfangen, gegen Eesfion einet Dokuments
gleichen BrtrogeS, ingrvsstrt in einem Landgut von
ra . 70 Matten zu erster Hypothek, mit 4»/a verzins-
bar, anzuleiheu grsucht.

Wiarden , 1870 Febr. 23.
M a m m c s . _

Beste Weide für 3 Füllen in Vrm Fcvderwarder
Baugroden hat zu vergeben

Rüsterfiel. Lübbe HinrichS,
Zimmermetster.

G e s u ch t.
Aus Mai ein erfahrenes Dienstmädchen.
Fedderwarden.

Bernhard Cohn.



Da» von dem Ehausseewärter LiarkS hies . be¬
wohnte HäuSlinßShsu » habe ich noch , zum Antritt
auf den I . Mai d . I . , zu verpachten.

Wiarden , 1870 Frbr. 23.
Nammen.

Da» HandlungShauS Joh . Egon W. Kaura
in Hamburg erfreut sich eine » sehr großen Zuspruch»
auf Bestellungen zu der demnächst beginnendengro¬
ßen Geldverloofung. Oben benannte Firma
kann besten » empfohlen Werden, sowohl wegen der
pivmptrsten Ausführung der Aufträge wie auch we¬
gen der sofortigen Uebermittlung der amtlichen
Ziehungslisten, und wer sich daher an dem erwähn¬
ten Unternehmen betheiligen will, wird auf die im
heutigen Blatte stehende Annonce deS obigen Hause»
besonder » aufmerksam gemacht.

1000 Thlr. Gold, am 3 . Mai d. Z . zu empfan-
gen, habe ich gegen sichere Hypothek in Auftrag zu
belegen.

Wiarden , 1870 Febr . 23.
Wammen.

Einem Schüler , der die hiesig « Schule besuchen
soll, kann ich ein gute » UnterkommenNachweisen.

Jever, Febr. 25 . 1870.
H. G . F . L u b i n u S.
Zu verkaufen.

Einige Tausend Strohdocken.
Breddewarden . Fried r . Kilerö.

I . G . Pickenbach in Neufunnixstel
hat eine noch fast neue Scheune von 100 Fuß Länge
und 36 Fuß Breite zum Abbruch zu verkaufen.

Gesucht.
"

Um Ostern oder Mai ein Lehrling.
Jever. P . Brinkmann,

Schuhmacher.
Pudermehl , bei Packetrn L 1

Pfd. und angebrochen, empfiehlt
_ I . F . G Trendtel.

Für Stein-Lieferanten und
Industrielle.

WDie gut belegene Ziegelei bei
Ardorf , nahe an der Wittmund -Jever-
schen Chaussee, mit schönem noch nicht
LLbertroffenem Thonlager für

KUnkerfabrieation
und Dachziegel , mit 4 Brennöfen und
Ländereienhaben noch billig zu verpachten.

ca. 700,000 Klinker.
Nähere Auskunft ertheilt Herr F . Kool-

man in Aurich.
weil. Senator G . Kanngieffer Erben.
Reue weiß « und rothe Kle -saat, Thymethee - und

engl . RaygraS -, sowie neuen Rigaer Kron - Säelein-
famen empfing und empfiehlt

« . « . Andre «.
Jever, St . Anmnstraße.

b 'LMUmstände halber habe ich da» zur Zeit von H«,T . H . Gloystein bewohnte Hau» , worin die
seit langen Jahren mit Erfolg betrieben, auf ein ,d„
mehrere Jahre , von Mai d . I . an , zu verpachten.

Einem fähigen Bäcker wird Gelegenheit gebot,»
stch eine sichere Existenz zu gründen .

'
Reflektanten wollen sich an mich wenden.
Mariensiel, Februar 1870.

L . A . v . d . Heide.
Gesucht

Auf Mai d . I . ein erfahrene» DienstmSdch,»
nd ein Kindermädchen.

Jever. T h . F e tk ö t rr
UM " Herr Director Basts wiichU«
baldige Aufführung des schöuei,
Lustspiels:

„
ooillSü llim

"

.oder r
'

„Stolz und Liebe"
freuudlichst gebeten.

Mehrere Abonnenten.

Widerruf.
Die auf den 7 . , 8 und S . dieses

Monats augefetzte Vergantung da
Erben des weil . Hausmanns Thiede
Rolfs Janffen bei Zteuheppens füllt
aus. _ - Koch.

Geburts-Anzeige.
Heute wurden wir durch die Geburt eines Sof>

nrS sehr erbrüt.
I . W Schleemilch u. Frau, geb . Harnt
Jever, den 5. März 1870. _

Todes -Anzejgen.
Heut « Abend 9 Uhr traf un» der harte Schlag,

llNjriN lieben Sohn Ludwig im Alter von 9 Zahn»
nach kurzer Krankheit an Gehirnkrämpsen zu »»' i
lirren. ?

Roffhausen, 2. März 1870.
Joh . Frerich » u . Frau.

Mit trauerndem Herzen bringen wie allen Btt'
wandten und Freunden die Anzeige, daß unser imiigß
geliebter Sohn Johann Heinrich in dem zarti«
Alter von reichlich 3 Jahren nach fiebenwöchigtt
Krankheit uns heute durch den Tod entriffen wurbt . ^

Wie schwer uns diese Fügung betroffen, werkt»
Lheilnrhmende mitsühlrn.

Sanft ruhe seine Asche!
Die tiesbetrübten Eltern

P . B . Popken und Frau, geb. Haye» .
Sillenstede, 1870 März 3. . ^

Danksagung.
Für di« meiner sei . Frau erwiesene kehle 8H" f

sag« ich meinen innigsten Dank.
Weinberg, März 1 . 1870.

O. E. G « a a l f k.
VruL « ch »ertaz L. S. Wedä« «. VSH«
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